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Liebe Milserinnen und Milser! 
Mein Vorwort aus der Oktober-Aus-
gabe hat einige Reaktionen hervor-
gerufen. Mich haben Vorschläge zu 
Einsparungsmöglichkeiten erreicht, 
die wir sehr gerne prüfen und in den 
Ausschüssen besprechen werden. Am 
meisten gefreut habe ich mich über 
die Rückmeldungen von Milser:innen, 
die im Sinne der Gemeinschaft bereit 
sind, selbst aktiv anzupacken.

Ein Großvater hat mir beispielsweise 
geschrieben, dass er sich vorgenom-
men hat, sein Enkelkind ab sofort täg-
lich zu Fuß in den Kindergarten zu 
bringen. Eine Frau hat meine Zeilen als 
Anlass genommen, sich intensiver mit 
Mülltrennung auseinanderzusetzen, 
und ein Fußballfan hat versprochen, 
in Zukunft zu Fuß oder mit dem Rad 
zum Sportplatz zu kommen. Herzlichen 
Dank für solche Vorsätze! Sie helfen 
der Dorfgemeinschaft und helfen auf 
längere Sicht zu sparen.

Bei der Cäcilienmesse Ende No-
vember, bei den Adventstandln am 
Dorfplatz oder bei der Seniorenweih-
nachtsfeier am 17. Dezember haben 

wir wieder die Gelegenheit, uns zu 
treffen und auszutauschen und uns auf 
die Weihnachtszeit einzustimmen. Die 
Vorbereitungen sind bereits in vollem 
Gange. Die Organisator:innen und 
Veranstalter:innen freuen sich schon 
auf zahlreiche Teilnehmer:innen.

Ich wünsche euch allen einen schö-
nen Herbstausklang und einen guten 
Übergang in die Winterzeit!

Herzlichst Eure
Daniela Kampfl

» Danke für
die Rückmeldungen «

Daniela Kampfl – Bürgermeisterin

Täglich von 8 bis 10 Uhr
Terminvereinbarung
über das Gemeindeamt
0 52 23/56 5 70 oder direkt
0 664/50 33 799
buergermeisterin@mils.gv.at
oder auf der Webseite 
www.mils-tirol.at
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Redaktionsleitung
Mag. (FH) Thomas Weberberger
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Liebe Leserinnen und Leser! 

Bei der großen Feuerwehrübung direkt 
dabei gewesen zu sein, war etwas Be-
sonderes. Kurz durfte ich sogar einen 
Schritt in das komplett verrauchte Lehr-
erzimmer machen, wo ich nicht einmal 
mehr meine Hand vor dem Gesicht 
sah. Unheimlich und beklemmend! Da-
mit war für mich zumindest im Ansatz 
nachvollziehbar, wie schwierig so ein 
Einsatz im Ernstfall bei echtem Feuer, 
Hitze, mit Verletzten und Zeitrdruck 
sein muss. Und es erinnerte mich an 
meine Volksschulzeit, in der ich auch 
im Zuge einer Übung über eine Leiter 
aus der alten Volksschule „gerettet“ 
wurde. Ich bin sicher, dass sich die 
teilnehmenden Volkschüler:innen auch 
ein ganzes Leben daran erinnern wer-
den. Und wenn sie darüber erzählen, 
werden sie dazu beitragen, dass der 
ehrenamtliche Einsatz unserer Feuer-
wehren sichtbar wird. Aus demselben 
Grund haben wir entschieden, ausführ-
lich über diese Übung zu berichten. 
Über Männer und Frauen, die sich 
unentgeltlich für die Gemeinschaft 
einsetzen und somit stellvertretend 
für die vielen freiwilligen Einsatzor-
ganisationen stehen.

Redaktionsschluss für die Dezember/
Jänner-Ausgabe ist der 15. Novem-
ber!

Der Atemschutztrupp war bei der Übung hart gefordert, die Übungs-
beobachter notierten die Abwicklung für die nachfolgende Analyse.

Abschlussübung –
die Volkschule brennt!

Text und Fotos: tweb

Am Montag, 6. Oktober, fand die große Jahres-Abschlussübung 
der Freiwilligen Feuerwehr Mils statt. Im Zentrum stand dabei 
die Volksschule Mils mit Schüler:innen und Lehrer:innen, deren 
Evakuierung und Erstversorgung von einem Großaufgebot an 
Einsatzorganisationen geprobt wurde.
Feuer, Rauch, schrillende Brandschutzmelder, drei eingeschlossene 
Klassen, Verletzte im Brandbereich, Blaulicht am Spielplatz und am 
Dorfplatz … welch herausfordernde Situation für alle Beteiligten!

Das Übungsszenario
Ein Brand mit Massenansammlung und Verletzten bildete den realitäts-
nahen Kern der großen Abschlussübung der Freiwilligen Feuerwehr 
Mils. Bereits um 18 Uhr trafen sich die Verantwortlichen der Feuer-
wehr und der Rettung vor der Volksschule, um die Übungsannahme 
vorzubereiten. Im Lehrerzimmer wurde zur Brandsimulation eine Ne-
belmaschine installiert. Schüler:innen und Lehrpersonen der 3. und 4. 
Klassen erhielten ihre Aufgaben – vom verängstigten Schüler bis hin 
zur Verletzten und Ohnmächtigen. Letzte Abstimmungen zwischen 
den Einsatzkräften und der Landesleitstelle Tirol fanden statt, damit 
Letztere die Alarmierung nicht als Echt-Alarm deutet.

Der Übungseinsatz
Und plötzlich war im 1. und 2. Stock überall Rauch, die Sirenen schrillten, 
drei Klassenräume waren abgeschnitten. Nach kurzer Zeit tastete sich 
der Atemschutztrupp auf der Suche nach Verletzten über die Eingangs-
treppe an den Brandherd heran. Schläuche wurden ausgerollt. Ret-
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tungskräfte errichteten zeitgleich am 
Spielplatz einen Versorgungsbereich 
für die Frischverletzten und die Feuer-
wehr Rum fuhr mit ihrer Drehleiter ein. 
Die „verängstigten“ Schüler:innen und 
Lehrerinnen konnten geortet und über 
die Leiter in Sicherheit gebracht wer-
den. Vom 2. Stock aus rettete sich eine 
weitere Klasse über die Außentreppe 
bis zum Sammelplatz. In dem Moment 
kam auch der Atemschutztrupp mit 
der verletzten Direktorin und einer 
ohnmächtigen Person und konnte 
dann auch noch gerade rechtzeitig 
einen verletzten Kameraden aus der 
Gefahrenzone bringen

Die Aufregung zum Schluss
Knapp vor Übungsende kam noch 
eine besondere Draufgabe dazu: Die 
Feuerwehr wurde von der Leitstelle 
Tirol zu einem Realeinsatz – „Auto am 
Gleis“ – alarmiert, musste die Übung 
sofort abbrechen und rückte umge-
hend zum Einsatzort in der nähe vom 
Gewerbepark aus.

Das Fazit
„Organisation, Koordination, Kommu-
nikation und Teamarbeit entscheiden 
im Ernstfall über Leben und Tod – all 
das konnte bei diesem herausfordern-
den Szenario geübt und perfektioniert 
werden“, zog Feuerwehrkommandant 
Stefan Pircher zufrieden Resümee. Hu-
bert Dornauer, Brandschutzbeauftrag-
ter der Gemeinde für die Volksschule 
Mils, freute sich über den gelungenen 
Übungstag: „Wir konnten neben der 
Abendübung bereits am Vormittag 
mit allen Klassen und der Kinderkrippe 
eine Evakuierungsübung durchführen. 
Ein so weitläufiges Gebäude mit so 
vielen Menschen – ca. 250 Personen, 
darunter Kinder von 2 bis 10 Jahren 
– ist im Einsatzfall für alle Beteiligten 
eine besondere Herausforderung. Die 
Übungen liefen gut und wir konnten 
wertvolle Erfahrungen mitnehmen. 
Danke an die Feuerwehr Mils für die 
gute Abwicklung und die unkompli-
zierte Zusammenarbeit mit allen Ein-
satzkräften!“

Auch die Feuerwehr Mils bedankt 
sich für die Möglichkeit dieser her-
ausfordernden Übung und die gute 
Zusammenarbeit bei der Volksschule 
Mils, dem Roten Kreuz Hall in Tirol 
und Wattens, den Johannitern, der 
Freiwilligen Feuerwehr Rum und allen 
Beteiligten.

Kurz nachdem die Schüler:innen in ihre Rollen eingewiesen wurden, tastet sich der Atemschutztrupp 
zur Brandquelle vor.
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Freudig und lang erwartet – das neue Kommandofahrzeug, 
v.l.: Kommandant-Stv. Günther Ried, Kommandant Stefan 
Pircher, Kommandant a.D. Oswald Tiefenthaler, die neue 
Fahrzeugpatin Ursula Knoflach, Kommandant a.D. Walter 
Graus, Kommandant a.D. Christian Pfeifer und VBM Daniel 
Pfeifhofer.

Ein weiterer Höhepunkt der letzten Wochen war für die 
FF Mils die Lieferung des neuen Kommandofahrzeuges 
mit Allradantrieb (KDOFA).
Das neue Fahrzeug, das von der Gemeinde Mils finanziert 
wurde, fuhr mit mit Blaulicht und Sirene zur Feuerwehrhalle, 
wo es mit großer Freude empfangen wurde. Die feierliche 
Weihe findet nächstes Jahr statt.
Das alte Kommandofahrzeug leistete seit 1999 bis Anfang 
Oktober 2025 treue Dienste. Gemeinsam mit der FF Neurur 
mit ihrem Kleinlöschfahrzeug, sowie der FF Tulfes mit ihrem 
Löschfahrzeug wurde das Milser Kommandofahrzeug in 
Tulfes den Kameraden dreier kroatischer Feuerwehren 
übergeben. Das Milser Kommandofahrzeug wird in Zukunft 
den Kollegen der „Dobrovoljno Vatrogasno Društvo“ 
(Kroatisch: Freiwillige Feuewehr) von Sukošan dienen. Viel 
Erfolg und Alles Gute bei zukünftigen Einsätzen!

Neues Kommando-
fahrzeug
Text und Foto: FF Mils

Feuerwehr, Rettung, Krisenintervention – ein Groß-
aufgebot an Einsatzkräften übte gemeinsam.

Auch die Erstversorgung wurde realitätsnah geprobt 
(oben), ein verletzter Kamerade wurde geborgen.

Am Vormittag wurde bereits eine Evakuierung mit allen Klassen und Lehrern geprobt.
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Die Gemeinde Mils lädt alle 
Seniorinnen und Senioren 
am 17. Dezember um 16 Uhr 
ins Vereinshaus ein und freut 
sich auf die besinnliche, ge-
meinsame Zeit. Bewirtung: 
Milser Bäuerinnen. Eintritt 
frei.

Senioren-
weihnachtsfeier

Eislaufplatz
Der Eislaufplatz wird im 
November für die Saison 
2025/26 vorbereitet. Bei 
guten Wetterbedingungen 
könnte der Publikumseislauf 
bereits am 28. November 
starten.
Publikumseislauf täglich 
von 14 bis 17 Uhr, sams-
tags sogar bis 19.30 Uhr.

Geboren
Leider können zukünftig 
an dieser Stelle aus Da-
tenschutzgründen die Ge-
burten in Mils nicht mehr 
bekanntgegeben werden.

Bau- und
Recyclinghof
Dienstag und Mittwoch: 
14 bis 19 Uhr 
Freitag: 7.30 bis 18 Uhr
Geschlossen an Feiertagen.Häckselplatz

schließt
Der Häckselplatz ist für die 
Abgabe von Grün-, Baum- 
und Strauchschnitt noch bis 
22. November geöffnet:
Freitag: 13–17 Uhr
Samstag: 8–17 Uhr
Die Hausabholung der Gar-
tenabfälle im braunen Pa-
piersack für 2025 hat bereits 
geendet.

Postpartner
Mils
Postdienstleistungen:
Mo – Fr: 9 bis 12.30 Uhr und 
15 bis 17.30 Uhr.
Bankdienstleistungen nur 
nach telefonischer Verein-
barung

Kostenlose 
Bauberatung
Jeden Mittwoch von 15 bis 
16.30 Uhr stehen DI (FH) 
Gernot Huber, hochbau-
technischer Sachverstän-
diger der Gemeinde, und 
Bauamtsleiter DI Michael 
Mitterbauer für sämtliche 
Fragen in Bauangelegenhei-
ten (z. B. Neu-, Zu- und Um-
bauten) und Verfahrensab-
wicklungen zur Verfügung. 
Terminvereinbarung unter 
0 52 23/56 5 70-29.

Aktuelle
Informationen
in der kostenlosen Mils-
App GEM2GO und auf 
www.mils-tirol.at.

Energieberatung
Praxisorentierte Vor-Ort-Be-
ratung für Haushalte zu den 
Themen Energiesparen, 
Dämmung, Fenster- und 
Heizungstausch, Umstellung 
auf erneuerbare Energieträ-
ger oder E-Mobilität. Unser 
Energieberater beantwortet 
auch Fragen zu Förderungen 
und berät gesamtheitlich, 
produktneutral bei Sanie-
rungs- und Neubauprojek-
ten.
Ein Teil der Kosten für eine 
Erstberatung wird von der 
Gemeinde Mils gefördert.
Infos zur Anmeldung und 
Förderung auf
www.mils-tirol.at/Energie-
beratung oder unter
0 52 23/56 570-22. 

Gefunden
Anfragen unter 0 5223 / 
56570, sekretariat@mils.
gv.at, oder online unter www.
mils-tirol.at/Service/Informa-
tionen/Fundgegenstaende.
>	Christlicher
	 Kettenanhänger, gold
>	3 Stück In Ear Kopfhörer 
	 mit Ladecase, diverse
	 Marken

Lärmschutzregeln
In der Gemeinde Mils gel-
ten folgende Verbote für 
lärmerregende Haus- und 
Gartenarbeit: 
>	 Werktags (Montag bis 
Samstag) von 12 bis 14 Uhr 
und 20 bis 6 Uhr
(Ruhezeit).
>	 Sonn- und Feiertage:
ganztägig.

Wenn Hilfe von Herzen 
kommt. ifürdi – Verbin-
dende Nachbarschaft:

Melden Sie sich gerne, wenn 
Sie Unterstützung benöti-
gen, einsam sind oder ein-
fach mehr Kontakt haben 
möchten. 

Wer Zeit schenken will 
oder Unterstützung benö-
tigt – einfach anrufen – wir 
vermitteln:
Ursula Posch-Eliskases und 
Angelika Bachor
0 664 / 85 878 11 oder
ifuerdi@mils.gv.at
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In der Dorfstraße ist noch mehr Aufmerksamkeit gefragt, obwohl 
sich auch dort die Übertretungen pro Tag von ca. 16x im Jahr 2020 
auf ca. 8,5x im Jahr 2024 fast halbiert haben.

Radar für die Sicherheit 
auf der Straße

Text und Foto: tweb

Die Radarübertretungen in Mils haben sich in den letzten 
Jahren auf relativ niedrigem Niveau eingependelt. Geringere 
Geschwindigkeiten erhöhen die Sicherheit auf den Straßen und 
verringern Lärm- und Umweltemissionen.
Der Vergleich zum Jahr 2018, dem Einführungsjahr der Radarüberwa-
chung in Mils, lässt erkennen, dass sich die Disziplin der Autofahrer 
auf den überwachten Straßen stark verbessert hat:

2018 2024

Übertretungen/Tag ca. 18x ca. 3x

Bußgeld/Jahr ca. 221.000 Euro ca. 27.000 Euro

Ein negativer Ausreißer ist aktuell noch die Dorfstraße (nördl. Fa. 
Wedl), wo pro Tag ca. 8,5 Übertretungen gemessen werden. Bei 
den engeren Nebenstraßen (Lorerstraße und Milser-Heide-Straße) 
liegen die Übertretungen nur bei ca. 1x pro Tag.
Der Standort des Infrarot-Messgeräts der Gemeinde Mils wird in 
unregelmäßigen Abständen von einer Radarsäule zur anderen ge-
wechselt – es gibt in Mils insgesamt 7 Säulen (exkl. der Messstelle 
an der Landestraße L171).
Vielen Dank an alle Verkehrsteilnehmer:innen, die durch Einhaltung 
der Geschwindigkeiten zur Sicherheit und zur Verringerung der 
Lärm- und Umweltemissionen beitragen.

Neuer Wohnungserhebungs-
bogen ab 1. November 2025

Text: Andreas Baldauf

Wichtige Information für alle Bürgerinnen und 
Bürger, die sich für eine Gemeindewohnung 
interessieren.
Der Gemeinderat der Gemeinde Mils hat am 
16. September neue Wohnungsvergaberichtli-
nien beschlossen. Diese sind am 1. November 
2025 in Kraft getreten. Gleichzeitig wurde ein 
neuer Wohnungserhebungsbogen erstellt, der 
nun auf der Homepage der Gemeinde Mils als 
Online-Version zur Verfügung steht.
Alle Bürgerinnen und Bürger, die sich für eine 
Gemeindewohnung (Miete, Mietkauf, Eigentums-
wohnung) interessieren, haben diesen neuen 
Wohnungserhebungsbogen vollständig und 
wahrheitsgemäß online auszufüllen. Nur so kann 
der Antrag berücksichtigt werden, sofern alle 
Voraussetzungen erfüllt sind.
Wurde bereits in der Vergangenheit in der Ge-
meinde Mils ein Wohnungserhebungsbogen 
abgegeben, so hat dieser mit 1. November 2025 
seine Gültigkeit verloren.

Wohnbaugeförderte
Mietwohnungen
Zusätzlich möchten wir darüber informieren, 
dass auf dem Areal des Netzwerkes St. Josef die 
Errichtung von wohnbaugeförderten Mietwoh-
nungen geplant ist (Fertigstellung voraussichtlich 
Sommer 2027). Bauherr ist die Gemeinnützige 
Privatstiftung der Barmherzigen Schwestern 
vom Heiligen Vinzenz von Paul. Die Gemeinde 
Mils hat das Vorschlagsrecht zur Vergabe eines 
Teils dieser Mietwohnungen.
Für Fragen steht das Sekretariat der Gemeinde 
Mils jederzeit gerne zur Verfügung:
Telefon: 0 5223 / 565 70
oder E-Mail: sekretariat@mils.gv.at

Alle Informationen zum Wohnungsvergabebogen 
inklusive der neuen Richtlinien für die Vergabe 
von Gemeindewohnungen sind auf www.mils-
tirol.at abrufbar.
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Problemstoffsammlung
am 28. November
Die nächste Problemstoffsammlung fi ndet am Freitag, 28. November, von 
14 bis 18 Uhr beim Vereinshaus statt.
Wichtig!
1. Problemstoffe nicht selbständig in Behälter ablegen!
Die ausgebildeten Mitarbeiter der Fa. DAKA nehmen Problemstoffe nur 
persönlich entgegen.
2. Nur Problemstoffe (aus Haushalten) werden angenommen!
 • Altmedikamente
 • Farben und Lacke
 • Lösungsmittel, Reinigungsmittel
 • Klebstoffe
 • Energiesparlampen und Leuchtstoffl ampen
 • Batterien und Akkus
 • Pfl anzenschutzmittel und Gifte
 • Motoröl und andere mineralische Öle, ölhaltige Putzlappen
 • Säuren, Laugen und Chemikalien, z. B. Desinfektionsmittel
 • u. a.
3. Andere Abfallarten
Alle anderen Abfallarten sind wie gewohnt im Restmüll-, Bio- oder Gelben 
Sack oder am Recyclinghof (Altpapier und Karton, Flachglas, Sperrmüll, 
Altholz, Bauschutt, Ölis, Styropor oder Elektroaltgeräte) zu entsorgen.

Wasserzählerstand
ablesen
Die Erfassung des Wasserzählerstan-
des wird wieder im Dezember mit 
einem Schreiben an jeden Haushalt 
in Mils angekündigt. Die Daten sind 
einfach am Wasserzähler abzulesen.
Alle notwendigen Daten für die korrek-
te Ermittlung des Wasserzählerstandes 
fi nden Sie auf dem Wasserzähler:
> Zählernummer: befi ndet sich meist
 im oberen Bereich, am Rand oder
 am Deckel des Wasserzählers.
> Zählerstand: wird meist in Kubik-
 metern (m³) angezeigt. Der Zähler-
 stand ist fünfstellig. Bitte keine
 Kommastellen eintragen.

Noch ist aber nichts zu tun, da die 
Übermittlung (digital oder persönlich 
beim Gemeindeamt) erst ab Mitte 
Dezember möglich ist. Jeder Haus-
halt erhält dazu Anfang Dezember ein 
Schreiben der Gemeinde.

QR-Code scannen statt 
Zahlschein für Gebühren
Wer bisher Gemeindegebühren (z. B. Grundsteuer, Kanal, Wasser, 
Müll, …) persönlich in der Bank mit Zahlschein überwiesen hat, 
kann nun durch das Scannen eines Codes eine einfache Alternative 
nutzen.
Bei der Übermittlung von Gemeindebescheiden und -rechnungen 
werden seit dem 3. Quartal 2025 keine Zahlscheine mehr aus Papier 
beigefügt. Als einfache Alternative ist ein QR-Code auf dem Bescheid/
Rechnung aufgedruckt, den Sie bei Ihrer Bank am Überweisungs-
terminal/-automaten scannen und somit die Überweisung bequem 
durchführen können.
Die anderen Zahlungsmöglichkeiten bleiben selbstverständlich wie 
bisher bestehen:
> Bankeinzug/Abbuchungsauftrag: bei der Gemeinde veranlassen.
> Online-Banking mit Smartphone (QR Code scannen)
> Online-Banking zu Hause am Computer.

Bitte unbedingt Zahlungsreferenz ausfüllen!

Die Gebührenübersicht wird quartalsmäßig weiterhin digital oder per 
Post zugesandt. Vielen Dank für die Unterstützung für eine reibungslose 
und effi ziente Bearbeitung.

Symbolbild:
QR-Codes können 
mit Smartphones 
oder an Banktermi-
nals gescannt wer-
den.



Anfang Oktober durfte sich unsere Freiwillige Feuerwehr Mils über ein neues Kommando-
fahrzeug freuen. Diese Anschaffung ist das erste von insgesamt drei neuen Fahrzeugen, die 
in den kommenden fünf Jahren in Dienst gestellt werden sollen. Der moderne Mercedes 
Vito, ausgestattet mit neuester Technik, ersetzt den fast 26 Jahre alten Fiat, der bislang 
im Dienst stand. Mit dem neuen KDOFA ist unsere Feuerwehr künftig noch besser für 
Einsätze gerüstet. Das Fahrzeug bietet nicht nur mehr Sicherheit, sondern auch eine 
optimale Ausstattung zur Einsatzleitung und Koordination vor Ort. Zur Fahrzeugpatin 
wurde feierlich Ursula Knoflach ernannt. Sie hat sich diese Ehre durch ihre langjährige und 
engagierte Unterstützung der Feuerwehr mehr als verdient. Die Freiheitliche Partei Mils 
bedankt sich herzlich bei allen, die zur Anschaffung und Umsetzung des neuen Fahrzeugs 
beigetragen haben – ein wichtiger Schritt für die Sicherheit in unserer Gemeinde!

„Essen auf Rädern“ pfeift leider aus dem letzten Loch. Die zu wenigen fleißigen Freiwilligen 
– wir brauchen mehr – kämpfen damit, dass die Fahrzeuge nicht wirklich für die Auslieferung 
geeignet oder adaptiert sind. Und die Nachfrage ist höher als das Angebot, auch ein Ser-
vice am Sonntag ist aktuell nicht möglich. Hier muss unbedingt geprüft werden, ob und in 
welcher Form die Gemeinde, auch in Zeiten des Sparens, mehr Unterstützung bieten kann. 
Auch in der Jugendarbeit gibt es Handlungsbedarf. Neben JAM – hier wieder einmal die 
Frage nach dem Umfang – gibt es kein Jugendangebot außerhalb der ungemein wichtigen 
Angebote der Milser Vereine. Für das Dorfblatt wurden die Weichen neu gestellt, es wird 
eine Anpassung erfolgen. Offen ist aber immer noch der Antrag, den Bürgern die Mög-
lichkeit einer Meinungsäußerung zu geben. Auch wenn der Winter noch fern ist, sind die 
Diskussionen um den Eislaufplatz wieder entbrannt. Der Energieverbrauch ist sehr hoch, die 
Eiszeit stellt mit den Energiekosten jedoch nur einen Teil des Aufwandes dar. Wenn schon 
ein Eislaufplatz, dann braucht es auch entsprechend lange und flexible Öffnungszeiten.

Landesmusikschule oder städtische Musikschule? Dieses Thema wurde in der letzten Ge-
meinderatssitzung diskutiert. Hintergrund ist die Auflösung des Musikschulvertrages der 
Stadt Hall mit den Umlandgemeinden im Sommer 24. Hall war mit hohen Personalkosten 
konfrontiert und wollte den daraus entstandenen Abgang nicht mehr allein tragen. Nun 
wird beabsichtigt, die städtische Musikschule in eine Landesmusikschule zu überführen, 
da diese Schulform zu Kostensenkungen führen soll. Diese Angelegenheit begleitet uns 
schon seit über einem Jahr. Bis dato gibt es keine bindende Lösung, obwohl das Schul-
jahr bereits läuft. Man hat es nicht geschafft, gemeinsam einen Vertrag zu erarbeiten, 
wo keiner der Beteiligten sein Gesicht verliert. Die Diskussion war eher problem- als 
lösungsorientiert, weswegen sogar eine Landesmusikschule ohne Hall im Raum stand.
Das Vertrauen in die Politik ist lt. aktuellen Umfragen im Schwinden. Wenn wir auf regionaler 
Ebene und überschaubaren Problemfeldern keine zeitnahen Lösungen mehr zustande 
bringen, dann ist der Vertrauensverlust auch nachvollziehbar.

Neues KDOFA
FFW Mils

GR Andreas Rudig
FPÖ Mils

Musikschule

GR Lukas Kruckenhauser
SPÖ Mils und Parteifreie

... die Zukunft
der Gemeinde ...

GR Stefan Unterberger
Zukunft.Mils

Seit 2022 bin ich Mitglied im Finanzausschuss. Bis Juli 2025 war ich über 25 Jahre als Unternehmer 
im Gewerbepark Mils tätig. In dieser Zeit habe ich – wie viele Milser Betriebe und Bürger – Kommu-
nalsteuer, Grundsteuer und weitere Abgaben gezahlt. Erst durch die Mitarbeit im Finanzausschuss 
sehe ich genau, wohin diese Einnahmen fließen. Die Kommunalsteuer macht einen wichtigen Teil 
des Gemeindebudgets aus. Daher bemühen sich viele Gemeinden um eigene Gewerbeparks – 
sie sichern Arbeitsplätze und Einnahmen vor Ort. Ich wünsche mir, dass unsere Gemeinde in der 
Dorfzeitung eine vereinfachte Übersicht veröffentlicht: Wie viel kommt von Betrieben, von den 
Bewohnern, vom Land und vom Bund und wo gehen die Mittel hin? So können alle nachvollziehen, 
wie unsere Gemeinde finanziert wird. Ohne heimische Betriebe und Beschäftigte gäbe es keine 
Mittel für Verwaltung, Infrastruktur, Schulen oder Vereine. Große Onlinekonzerne zahlen hier keine 
Straßen oder Sportplätze, unterstützen keine Vereine. Jede und jeder kann durch den Einkauf vor 
Ort mithelfen. Auch kleine Beträge zählen – am besten bar statt per Karte oder Handy.

Gemeindefinanzen 
verständlich machen

GR-Ers. Christian Brunner
MFG Mils
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Das neue Kommandofahrzeug der Feuerwehr Mils ist eingetroffen! Ein herzliches Danke-
schön gilt Kommandant Stefan Pircher, Stellvertreter Günther Ried sowie dem gesamten 
Feuerwehrausschuss für die umsichtige Planung und Bestellung des neuen Fahrzeugs. Das 
bisherige Kommandofahrzeug der Feuerwehr Mils bleibt weiterhin im Einsatz – allerdings 
künftig in Kroatien. Gemeinsam mit zwei weiteren ausgedienten Fahrzeugen der Feuer-
wehren Tulfes und St. Leonhard wurde es in Tulfes an die Feuerwehr der Gespanschaft 
Zadar übergeben. Laut dem Feuerwehrkommandanten der Gespanschaft Zadar wird das 
Fahrzeug auf den zahlreichen Inseln der Region noch gute und wertvolle Dienste leisten 
und er bedankte sich sehr herzlich für die Fahrzeugspende.
Gerne möchte ich alle Milser:innen und Bekannte zu den Milser Adventstandln einladen. 
Neu ist dieses Mal, dass die Termine am Samstag (statt Freitag) am Dorfplatz stattfinden. 
Ein herzliches Dankeschön an die Milser Vereine für die Verpflegung. Wir wünschen allen 
Milserinnen und Milsern eine schöne und besinnliche Adventszeit.

Unser Dorf weiterzuentwickeln ist unser oberstes Ziel – mit Weitblick, Verantwortung 
und Herz für Mils. In vielen Bereichen stehen wichtige Entscheidungen bevor: Sportzen-
trum, Bauhof und Häckselplatz, Kinderkrippe und Betreuung der Älteren, Schreinerhaus.
„Essen auf Rädern“ zeigt, wie stark Mils sein kann, wenn Gemeinde und engagierte 
Bürgerinnen und Bürger an einem Strang ziehen – gemeinsam, uneigennützig und zum 
Wohle aller. Jede und jeder ist eingeladen, hier mitzuhelfen und bei der Versorgung 
unserer Älteren mit anzupacken.
So wollen wir Grüne arbeiten: miteinander statt gegeneinander, zuhören statt durch-
drücken, mitgestalten statt einer gibt vor und der Rest nickt ab. Denn nur gemeinsam 
bringen wir unser Mils wirklich weiter.

Wie angekündigt haben wir uns – mit Manuel Eiterer als Kandidaten – für die Wahl zum 
Obmann des Sport- und Jugendausschusses beworben. Leider wurde die Wahl, wie schon 
bei der konstituierenden Sitzung, aufgrund der ÖVP-Mehrheit im Ausschuss verloren. Unser 
Ziel war es, Verantwortung zu übernehmen und zu zeigen, dass auch junge Milserinnen 
und Milser Interesse an der Dorfpolitik haben und sich aktiv einbringen möchten. Bürger-
meisterin Daniela Kampfl hat sich letztlich entschieden, den Ausschuss selbst zu leiten.
Enttäuschend war, dass die Milser Grünen der Sitzung gänzlich fernblieben und ihre zwei 
Stimmen ungenutzt ließen. Wir hoffen nun, dass der Sport- und Jugendausschuss nach 
drei weitgehend verlorenen Jahren wieder in Schwung kommt und die versäumten Themen 
endlich angegangen werden.

Sport- und
Jugendausschuss

GR Martin Angerer
Parteifreie Bürgerliste

Gemeinsam
statt einsam

GR-Ers. Volkmar Staudegger
Unser Mils – die Grünen

Wichtiger Tag 
für die Feuerwehr
 
VBM Daniel Pfeifhofer
Wir für Mils

Feuerwehr Mils, Musikschule, Gemein-
definanzen und Zusammenarbeit 
Fotos: Rudi Sailer
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Ein musikalischer 
Sonntag
Text und Foto: Gottfried Schenk

Erstmals lud der Oswald-Milser-Chor zu einem Sän-
gertreffen nach Mils ein – und das mit großem Erfolg.
Der traditionsreiche Gasthof Tiefenthaler mit seiner großzü-
gigen Terrasse und dem Garten bot den perfekten Rahmen 
für musikalische Darbietungen bei traumhaftem Wetter. 
Besonders erfreulich war die Teilnahme renommierter 
Chöre wie dem Männergesangsverein (MGV) Kramsach 
und dem Männergesangsverein Hall.
Bereits am Vormittag gestaltete der MGV Kramsach 
die Alpachtaler Bauernmesse in der Milser Pfarrkirche 
musikalisch. Am Nachmittag folgte ein stimmungsvolles 
Sängertreffen. Die Darbietungen fanden auf der Wiese 
unter den Bäumen statt. Kleine Späße zwischen den Lie-
dern sorgten für eine lockere Atmosphäre und herzlichen 
Applaus.

Das Treffen war musikalisch und menschlich ein voller Er-
folg. Ohne starres Programm blieb viel Zeit für Gespräche 
und gemütliches Beisammensein. Der Oswald-Milser-Chor 
bedankt sich herzlich bei allen Mitwirkenden und dem 
Publikum für einen Sonntag voller schöner Lieder, guter 
Unterhaltung und Sonnenschein.

Der TV Almrausch freute sich auf seine jährliche Trachtenparty.

Stimmung, Tradition 
& Gemeinschaft
Text: Julia Frötscher, Foto: TV Almrausch

Ende September verwandelte die Trachtenparty des 
TV Almrausch das Vereinshaus Mils wieder in einen 
Ort voller Musik, Tanz und Lebensfreude.
Schon früh am Abend füllte sich der Saal und die Stimmung 
breitete sich von der Weinlaube über die Kellerbar bis zur 

Tanzfläche aus. Über 200 Gäste sorgten dafür, dass es an 
diesem Abend keinen ruhigen Winkel gab – überall wurde 
gelacht, getanzt und gefeiert. Die Band JUHE aus Tirol 
begeisterte mit schwungvollen Klängen und Partyhits.
Um Mitternacht sorgten der Verbandsschlag und der 
traditionelle Figurentanz für alle Trachtler für den be-
sonderen Höhepunkt. Mit den vielen Trachtenvereinen 
aus der Umgebung setzte man ein starkes Zeichen für 
Zusammenhalt und gelebtes Brauchtum.
Der TV Almrausch bedankt sich für die großartige Re-
sonanz und bei allen, die diesen unvergesslichen Abend 
miteinander gefeiert haben. Der Verein freut sich schon 
auf ein Wiedersehen.

V.l.: Chorleiter Luggi Senn und Obm. Franz Bieber (beide 
MGV Kramsach), Obm. Hannes Zauchner und Chorleiter 
Clemens Wirtenberger (beide MGV Hall) und Chorleiter 
Christian Wagner und Obm. Gerhard Rudig (beider Os-
wald-Milser-Chor).
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Die Adventszeit in Mils bietet eine Vielzahl an stim-
mungsvollen Veranstaltungen und Gelegenheiten, sich 
mit Freunden und Bekannten zu treffen.

Milser Adventstandln
Dieses Jahr, erstmals jeden Samstag im Advent, ver-
wandelt sich der Dorfplatz in Mils mit den Adventstandln 
wieder in einen gemütlichen Treffpunkt. Milser Vereine 
verwöhnen mit warmen Getränken und Köstlichkeiten, 
während Handwerker und Kreative kleine Weihnachts-
geschenke anbieten.
29. November I 6. I 13. I 20. I 23. Dezember,
jeweils von 17 bis 21 Uhr
Zusätzliche Veranstaltungen im Rahmen der Adventstandln:
»	6. Dezember um 18 Uhr: Nikolaus-Einzug
»	24. Dezember: Ausschank nach der Christmette

Stiller Advent
Eine herzliche Initiative im Advent für alle – einfach auspro-
bieren: Privatpersonen laden wieder in kleinem Rahmen 
ihre Nachbarn, Freunde oder Familie zu einem gemütlichen 
Beisammensein vor ihre Häuser oder auf Plätzen ein. Ein 
ungezwungener, nachbarschaftlicher Austausch mit Ge-
sprächen, Liedern und mancher Tasse Tee oder Glühwein. 
Familie Heiseler-Hanel & Familie Lanser laden zum Beispiel 
am Sa., 13. Dezember, ab 16 Uhr in Planitz 17/19 ein.
Termine können, müssen aber natürlich nicht öffentlich 
bekannt gegeben werden.

Weihnachtsausstellung im Schallerhaus
Sissi Sterntaler und Partner präsentieren in der Galerie im 
Schallerhaus (Gemeindeamt) wieder eine exklusive Auswahl 
an handgemachten Produkten wie Keramik, Holzarbeiten, 
Textilien, Floristik und Schmuck.
Fr., 28. November, bis So., 30. November.
Fr. 15–18 Uhr, Sa. 10–18 Uhr, So. 10–17 Uhr.

Adventmarkt im Netzwerk St. Josef
Am Freitag, 28. November, lädt das Netzwerk St. Josef 
von 14 bis 18 Uhr zum jährlichen Adventmarkt. Neben 

Milser
ADVENTSTANDLN

NIKOLAUSEINZUG 
6. DEZEMBER 18 UHR

24. DEZEMBER
AUSSCHANK
NACH DER CHRISTMETTE

GLÜHWEIN & PUNSCH

KULINARISCHES

ADVENTMARKT

HAND-

GEMACHTES

DORFPLATZ MILS
29.11. // 6. / 13. / 20. / 23. DEZEMBER
17 BIS 21 UHR

Advent in Mils
Text: tweb

der Adventkranzweihe und dem vielfältigen Angebot an 
selbst hergestellten Weihnachtsprodukten bietet die Ver-
anstaltung die Möglichkeit für ein geselliges Miteinander 
und die Einstimmung in den Advent.

Anklöpfeln und Waldweihnacht 
Ein beliebter Brauch im Dezember ist das Anklöpfeln, 
veranstaltet vom Oswald-Milser-Chor:
»	Waldweihnacht am 8. Dezember um 17 Uhr beim 
Haslachbrunnen im Wald (ca. 200 m oberhalb vom We-
berhof). Der Männerchor und die Jung-Musikanten der 
MK Mils sorgen für eine feierliche Stimmung.
»	Anfragen für Anklöpfeltermine können an Obmann 
Gerhard Rudig unter 0 699 / 11 98 2064 gemeldet werden.



Aus dem Dorfleben 14 Milser Dorfblatt

Seniorenclub
Hall-Mils
Kegeln am Fr., 7. und 21. No-
vember, jeweils von 14 bis 16 
Uhr im KiWi in Absam.
Schwimmen jeden Fr., 14–15 
Uhr, im Hallenbad des Gym-
nasiums Hall.
Zum Geburtstag im Novem-
ber gratuliert der Seniorenclub 
Hall-Mils herzlich: Günther Plie-
ger, Oswald Ploner, Gabriele 
Koch, Elisabeth Hausleitner, 
Werner Heuschneider.

Ein herzliches Dankeschön dem humorvollen Wirt Markus vom Rohrerhof (Mitte) 
für seine Gastfreundschaft.

Ausflug nach Kramsach
50 Jahre Tiroler Bauernhöfe Kramsach ließen sich die aktiven Seniorinnen 
des Betreuten Wohnen nicht entgehen. Nach einem Spaziergang entlang von 
Heustadeln, Obstbäumen, alten Tiroler Höfen und viel Wissenswertem über 
das Leben, Handwerk und die harte Arbeit in den vergangenen Jahrhunderten 
wurde die Einkehr im schönen Gasthaus Rohrerhof genossen.

Konzert im
Betreuten Wohnen
Texte: Ursula Posch-Eliskases/Betreutes Wohnen

Ende November findet im Betreuten Wohnen ein Konzert unter dem 
Motto „Salonklänge am Nachmittag“ statt. Dieser besondere musikali-
sche Nachmittag mit den Innsbrucker Salonmusiker:innen ist öffentlich 
zugänglich.
Freuen Sie sich auf einen stimmungsvollen Nachmittag mit bekannten Wiener-
liedern, beliebten Schlagern der 20er- und 30er-Jahre sowie unvergessliche 
Melodien aus Schwarzweißfilmen, Operetten und Musicals. Lassen Sie sich 
musikalisch in vergangene Zeiten entführen – zurück in die Zeit der Röhrenra-
dios, der Tanzcafés und der großen Gefühle. Das Team des Betreuten Wohnen 
freut sich auf zahlreichen Besuch!
Do., 27. November, um 15 Uhr
Ort: Betreutes Wohnen, 1. Stock
Eintritt: Freiwillige Spenden
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Seit Beginn im Gewerbepark Mils

Christian Brunner war von Anfang an im Gewerpark Mils 
mit seinem Unternehmen dabei, zuerst als Mieter dann 
ab 2008 im selbst errichteten Firmengebäude direkt 
an der Bundesstraße.
Mit Ende Juli 2025 ging es für Christian nach 48 Jahren, 
davon 27 im eigenen Betrieb in die wohlverdiente 
Pension.
Der Schritt, sein Unternehmen zu beenden, musste von 
langer Hand vorbereitet sein. Um seinen Wunsch, den 
von ihm gebauten Betrieb als Meisterwerkstätte in 
allen drei Bereichen: Mechanik, Karosserie und Lackie-
rung für seine Kunden weiterhin aufrecht zu erhalten, hat 
Kfz Brunner bereits 2023 die freie Stelle der Leitung der 
Mechanik Abteilung ausgeschrieben, mit Option auf 
späterer Miete des Betriebs. 
Unternehmer und Meister Mario Angerer hat sich auf das 
Inserat, neben einigen anderen Interessenten, gemeldet 
und konnte sich so ab 2023 als Mitarbeiter in den 
Betrieb einarbeiten. 
Gut vorbereitet und in neuem Design konnte im August 
2025 der Betrieb mit Mitarbeitern übergangslos weiterge-
führt werden. Eine Win-win-Situation für alle: Kunden, 
Team und für den frisch gebackenen Unternehmer.

Zum Eröffnungsfest der Kfz Angerer GmbH am 
10.10.2025 kamen neben vielen Kunden und Lieferan-
ten auch einige Unternehmer aus dem Gewerbpark Mils. 

Der fachliche Austausch und die Zusammenarbeit ist mit 
vielen Betrieben im Gewerbepark Mils sehr wertschät-
zend und freundschaftlich – egal ob es ums Leihen von 
Werkzeugen geht oder darum, einen Auftrag zu vergeben 
oder zu übernehmen. 
Mechanik, Karosserie und Lackierung wird somit weiterhin 
am Standort angeboten. Ebenso werden – wie auch schon 
bei Christian Brunner – Lehrlinge ausgebildet. 
Christian Brunner bedankt sich für die erfolgreichen 
Jahre bei allen seinen treuen Kunden aus Mils und 
Umgebung, seinen Mitarbeitern und bei der Familie — 
für die jetzt endlich mehr Zeit ist. 

Bezahlte Werbung · ©www.rotschopf.at

Feierten auch mit: 
Ing. Robert Wendlinger
(aep.co.at) und 
Markus Wendlinger
(hollu.com), beide Kunden 
bei Kfz Brunner GmbH 
und jetzt bei Kfz Angerer 
GmbH 

Andreas Brunner 
(brunner-rohstoffhandel.at)
Firmensitz im 1.OG, feiert 
natürlich mit Bruder 
Christian und Mario 
Angerer mit.

�

�

25 Jahre Kfz Brunner GmbH jetzt 
Kfz Angerer GmbH

Danke an alle Kunden!
Ich wünsche der Kfz Angerer GmbH

viel Freude und Erfolg!

Christian Brunner mit Jasmin & Mario Angerer beim Eröffnungsfest von 
Kfz Angerer GmbH

Vorher und jetzt - beide:  
Mechanik · Karosserie · Lackierung für alle Marken!

Seit
August
2025
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Wir freuen uns über den 
gelungenen Start und weiterhin

so treue Kunden!
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» Wie Risse in der Erde «
Von Clare Leslie Hall

England 1955: Als Siebzehnjährige 
verliebt sich Beth in den schönen und 
klugen Gabriel. Ihr Glück zerbricht 
jedoch am Ende eines einzigen berau-
schenden Sommers. Dreizehn Jahre 
später lebt Beth glücklich mit ihrer 
Familie auf einer Farm. Eines Tages 
aber kehrt Gabriel in das Dorf zurück. 
Ein Chaos der Gefühle bricht über Beth 
herein, und sie trifft eine Entschei-
dung, die verheerende Folgen haben 
wird. Ein Mensch wird sterben, und 
ein anderer wird dafür bü-
ßen. Doch wer wirklich die 
Schuld trägt, bleibt bis zum 
Schluss ein Geheimnis. Ein 
umwerfender Roman – ein 
Muss für alle, die „Der 
Gesang der Flusskrebse“ 
geliebt haben.

Öffnungszeiten
öffentl. Bücherei:
Montag 16.45–19 Uhr,
Freitag 7.30–11 Uhr
und Samstag 7.45–11 Uhr
Immer aktuell auf
www.buecherei-mils.bvoe.at

Kontakt:
Christine Tavernier-Gutleben
und Lisa Müller-Herz
Kirchstr. 4a, 6068 Mils
0 664 / 889 444 19
buecherei-mils@bibliotheken.at

ein anderer wird dafür bü-
ßen. Doch wer wirklich die 
Schuld trägt, bleibt bis zum 
Schluss ein Geheimnis. Ein 

Termine
> Montag, 10. November, 19.30 Uhr, Pfarrsaal: Memo to myself.
 Interaktiver Impulsabend mit Christoph Ebenbichler zu seinem Buch

„Wenn deine Welt zerbricht“. Eintritt: freiwillige Spenden.
 Anmeldung unter info@backonpeak.at bis 5.11. erforderlich.
> Donnerstag, 6., 13. und 20. November, 17 Uhr, Bücherei:

Märchenlesung für Volksschulkinder mit Ilse Richter.
> Samstag, 6. Dezember, 9.15 Uhr, Bücherei: Beim Geschichtencafé

erzählt Iris Weiskopf „Herr Eichhorn und der erste Schnee“.

Lena Raubaum
begeisterte

Text und Foto: Christine Tavernier-Gutleben/ Bücherei Mils

Eine bunte "Herde" neugieriger Menschen lauschte am Donnerstag 
gebannt den Gedichten und Geschichten der wunderbaren Lena 
Raubaum in der Bücherei.
Bei der Mitmach-Lesung für die ganze Familie wurde getanzt, ge-
sungen, gelacht, gestaunt, Autorin und Publikum schlüpften in die 
Rollen verschiedener Tiere, um das afrikanische Märchen "Ungalli" 
zum Leben zu erwecken.
Am Schluss gab es eine Überraschung für jedes Kind und großen 
Jubel für die großartige Vorstellung (und das Büchereiteam). Wer die 
Lesung versäumt hat, kann sich in der Bücherei viele von Lenas Büchern 
ausleihen (die sich im Übrigen wunderbar als Weihnachtsgeschenke 
für Groß und Klein eignen).

Die preisgekrönte österreichische Kinderbuchautorin Lena Raubaum 
erweckte ihr Bilderbuch so richtig zum Leben.
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Abwechslungsreicher und 
schwungvoller Abend mit 
dem Chor Crescendo 
Mils.

Anlässlich seines 30-jäh-
rigen Bestehens lud der 
Chor Crescendo Mils un-
ter der bewährten Leitung 
von Julia Rofner zu einem 
mitreißenden Wunschkon-
zert ein.
In einem abwechslungsrei-
chen Programm begeis-
terten die Sängerinnen 
und Sänger das Publikum 
mit einem musikalischen 

Streifzug durch die letzten 
Jahrzehnte.
Begleitet wurde der Chor 
am Klavier von Theresa 
Peischer, rhythmisch un-
terstützt vom talentierten 
Beatboxer Lukas Kiechl. 
Das Repertoire reichte von 
zeitlosen Klassikern bis 
hin zu modernen Pop-Hits: 
Songs von ABBA, Queen, 
Elvis Presley und Adele sorg-

ten für Gänsehautmomente 
und ausgelassene Stimmung 
gleichermaßen. Auch Gäste 
bereicherten das Konzert: 
Die Formation „wes2wes“ 
überzeugte mit mitrei-
ßenden Gitarrenklängen, 
während die Kabarettistin 
„Die Sune“ für humorvolle 
Einlagen sorgte.
Charmant und unterhaltsam 
führte Michael Huber durch 

den Abend und rundete das 
stimmige Gesamtbild des 
Konzerts ab. Das Wunsch-
konzert war nicht nur ein 
musikalisches Highlight, 
sondern auch ein würdiger 
Rückblick auf drei Jahrzehn-
te Chorleidenschaft – ein 
Abend voller Emotionen, 
Humor und großartiger 
Musik.

DEIN CONCEPT-STORE IN HALL
ARBESGASSE 13

echt stressfrei 
bummeln 

& volle nett 
einpacken lassen

DAS BÜRO IM LADEN
ALLES IN EINEM

9 - 12.30 & 14.30 - 18 UHR
9 - 18 UHR 
9 - 13 UHR 
9 - 17 UHR

DIENSTAG BIS DONNERSTAG
FREITAG

SAMSTAG
ADVENTSAMSTAGE

Wunschkonzert zum 30-jährigen Jubiläum
Text: Barbara Kaliwoda, Foto: Christoph Haidekker

Milser Gangga Nacht 2025

Am Samstag, 22. November, findet wieder die 
Milser Gangga Nacht beim Vereinshaus statt.
Ab 17 Uhr werden die Milser Gangga gemeinsam 
mit tollen Gastgruppen aus ganz Tirol die Nacht 
zum Tag machen. Eintritt: Freiwillige Spenden.
Im Anschluss findet die After-Gangga-Party 
im Vereinshaus Mils mit DJ Darley Jefferson aus 
Deutschland statt.
Karten: VVK 8 Euro, Abendkassa 10 Euro. Einlass 
ab 16 Jahren.
Nähere Infos zum Vorverkauf und den gesamten 
Tourplan auf www.facebook.com/milserGangga 
oder auf Instagram milsergangga.
Am 5. Dezember sind die Gangga auch auf ihrer 
Dorfrunde in Mils zu sehen. Und ein paar brave 
Gangga begleiten am 6. Dezember beim Niko-
lauseinzug am Milser Dorfplatz den Nikolaus.
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Verein ich&du
Der Verein ich&du bietet für 
alle Altersgruppen verschie-
denste Veranstaltungen und 
Workshops an. Babytreff, 
Nähen, Backen, das Kin-
dercafé, Kochabende uvm. 
Meldet euch oder schaut 
auf www.ichunddutreff.at.
Martina und Kerstin freuen 
sich auf euren Besuch!

Rituale in der Kinderkrippe
Text und Foto: Alexandra Rizzoli/Löwengruppe

Rituale spielen für das Kinderkrippen-Team in der Arbeit mit den Kindern 
eine wichtige Rolle. In einer sensiblen Entwicklungsphase geben die 
Pädagoginnen und Betreuerinnen den Kindern durch wiederkehrende 
Abläufe Sicherheit, Orientierung und ein Gefühl von Geborgenheit.
Sie strukturieren den Tag durch Rituale – sei es durch einen Begrüßungskreis, 
gemeinsames Aufräumen nach einem „Aufräumlied“, einen Jausenspruch vor 
der Jause oder das Händewaschen vor dem Essen. Diese Rituale werden be-
wusst gestaltet und die Kinder dabei einfühlsam durch Übergänge begleitet 
– z. B. beim Verabschieden in der Früh oder beim Wechsel in neue Situatio-
nen wie der Gang in den Turnsaal, in den Garten oder zur Überbrückung von 
Wartezeiten in der Garderobe.
Rituale sind in der Kinderkrippe nicht nur Gewohnheiten, sondern pädago-
gische Werkzeuge, die Stabilität fördern und soziale Kompetenzen stärken. 
Durch diese Rituale wird ein verlässlicher Rahmen geschaffen, in dem sich die 
Kinder entwickeln und wohlfühlen können.
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Tag der
offenen Schule
Text und Foto: HAK/HAS Hall

An der HAK/HAS Hall findet am 21. Novem-
ber von 14 bis 18 Uhr ein Tag der offenen 
Schule statt.
Bist du am Sprung in die neunte Schulstufe? 
Mach dir doch ein Bild von der Schule und deren 
starken (Schul)TYPEN: E-Business, Health & 
Business, HAS-plus oder melde dich zu einem 
„Schnuppertag“ an. Weitere Informationen auf 
www.hak-hall.at.

Herbstnachmittag 
der Kinderfreunde
Text und Fotos: Kinderfreunde Mils

Beim gemütlichen Herbstnachmittag stand alles im Zeichen 
von Spiel, Natur und Gemeinsamkeit. Ob bei lustigen 
Spielen ohne Gewinner, beim Sammeln von Naturschätzen 
oder beim Basteln von Kastanienraketen und Halloween-
lichtern – die Kinder und auch die Erwachsenen hatten viel 
Spaß und genossen die gemeinsame Zeit in vollen Zügen.
Es war ein gelungener Nachmittag voller Lachen, Kreativi-
tät und herbstlicher Stimmung – wir freuen uns schon aufs 
nächste Mal!
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Leiterin Julia Costa vor dem Haupteingang der 
alten Volksschule Mils.

Neue Leiterin im
Don Bosco Hort Mils
Text und Foto: tweb

Julia Costa übernahm Ende August die Leitung des Don Bosco 
Horts Mils von Carolin Weger. Sie startet positiv in ihr neue 
Tätigkeit.
Julia Costa ist in Innsbruck geboren und in der Schweiz aufge-
wachsen. Dort hat sie mit Kindern mit Beeinträchtigung und in der 
Ferienbetreuung gearbeitet. Seit 2017 ist sie wieder in Tirol, hat 
in Stams Sozialpädagogik studiert und erfolgreich abgeschlossen 
und war parallel dazu an einer Volksschule und Mittelschule in 
Innsbruck als Schulassistenz und in der Ferienbetreuung tätig. Sie 
mag Organisationsarbeit und Struktur und freut sich über ihre neue 
Aufgabe, auch wenn es schon eine große Veränderung zu ihren 
bisherigen Tätigkeiten darstellt. „Das Team ist super, was den Start 
einfacher macht. Dass vieles schon bisher gut gelaufen ist, erkenne 
ich daran, dass die Kinder gerne zu uns kommen. Ich möchte einen 
guten Rahmen schaffen, in dem sich die Kinder und auch mein 
Team wohlfühlen“, blickt Julia positiv auf ihre neue Funktion. Sie 
arbeitet natürlich auch in der Betreuung der Kinder mit. Neben 
ihrer beruflichen Tätigkeit widmet sich Julia dem Texten und der 
Musik auf Schweizerdeutsch. Sie schreibt Texte, Gedichte, Lieder 
und singt. Wer mehr darüber erfahren will, sollte einen Blick auf 
www.julia-costa.net werfen.

Den Don Bosco Hort in Mils gibt es bereits seit über sieben Jahren. 
Er ist für viele Familien zur nützlichen und beliebten Betreuungs-
einrichtung geworden und wird seit seinen ersten Tagen umsichtig 
geführt und entwickelt. Das Team besteht aus acht Betreuerinnen für 
täglich bis zu 80 Kinder. Insgesamt besuchen 120 Kinder den Hort.
Ein herzliches Dankeschön gilt der bisherigen Leiterin Carolin Weger, 
die aus privaten Gründen einen Ortswechsel vorgenommen hat.

365 Tage
    für Sie unterwegs!

6060 Hall, Zollstr. 8

Tel.: 05223/4 56 04
www.sozialsprengel-hall.at

Hauskrankenpflege · Med. Hauskrankenpflege
Moderne Wundversorgung
Haushaltshilfe
Heilbehelfe
Beratung …

Werner Killinger. Brunnholzstraße 30a. 6068 Mils. T  0676 530 24 33

AB 15. NOVEMBER WIEDER GEÖFFNET!

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN IM WINTER:
Montag Ruhetag | Dienstag - Freitag 15 - 23 Uhr

Samstag 11 - 23 Uhr | Sonntag 11 - 17 Uhr
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Der Eichelhäher gehört wie die Saat- und Rabenkrähe, der Kolkra-
be oder die Elster zur Familie der Raben. Als typischer Waldvogel 
lebt und brütet er in Laub- und Mischwäldern mit Eichenbestand. 
In Gärten mit ausreichend Sträuchern und Bäumen sieht man ihn 
vor allem im Winter bei der Nahrungssuche.
Mit einer Größe von bis zu 35 cm ist der Eichelhäher etwas größer als 
die Amsel. Er hat einen kräftigen Schnabel, mit dem er Nüsse aller Art 
bestens öffnen kann. Sein forscher Gang und das bunte Federkleid mit 
dem blauen Muster an den Flügeldecken machen ihn unverwechselbar.
Das Nahrungsspektrum der Eichelhäher ist sehr umfangreich. Vom 
Frühjahr bis zum Herbst überwiegt der tierische Anteil. Neben Insekten, 
Raupen und Kleintieren stehen auch Vogeleier und Jungvögel auf dem 
Speiseplan. In der kalten Jahreszeit ernährt sich der Vogel von Früchten, 
vorzugsweise von Eicheln, Hasel- und Walnüssen sowie Bucheckern.
Im Herbst legt er sich einen beachtlichen Wintervorrat an. Bis zu zehn 
Eicheln kann er unter einmal im Schlund sammeln und in sein Revier 
transportieren. Jede Eichel wird einzeln im Laub, in Erdlöchern oder 
zwischen Baumwurzeln gut versteckt. Bis zu 3.000 Eicheln bzw. ca. 
15 kg sammelt und versteckt ein Eichelhäher pro Herbst.
Eichelhäher sind wie alle Rabenvögel äußerst intelligente Tiere. Und 
so findet er sogar unter einer Schneedecke zielsicher die energierei-
chen Nüsse wieder. Da er das ein oder andere Versteck doch nicht 
mehr aufstöbert, tragen Eichelhäher maßgeblich zur Verbreitung 
von Eichen bei.
Mit Eicheln, geschälten Hasel- und Erdnüssen und auch geschälten 
Sonnenblumenkernen kann man den seltenen Gartenbesucher ans 
Futterhäuschen locken. Der vorsichtige Vogel meidet freistehende 
Futterhäuschen, eine Futterstelle in Baumnähe eignet sich besser.

Eichelhäher –
seltener Gast im Garten

 
Text und Fotos: Sabine Sladky Meraner, Rudi Hofer

Der Eichelhäher gilt als „Wächter des Waldes“. Mit seinem charakteristi-
schen, rätschenden Ruf warnt er alle Waldbewohner vor einer drohenden 
Gefahr. Zudem kann er, wie alle Rabenvögel, Stimmen anderer Vögel 
imitieren. Natur

im Garten

Um die blauen Federn des Ei-
chelhähers ranken sich viele 
Geschichten. In jedem Fall ist 
es ein Glück, wenn man sie im 
Garten findet, denn dann war 
dieser seltene Gast mit Sicher-
heit zu Besuch.
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Pfarrstube
Herzliche Einladung zur Pfarrstube am Do., 6. November, 
um 14 Uhr im Pfarrsaal. Georg Stix wird einen Film über 
die Pfarrstube zeigen. Auf euer zahlreiches Kommen freut 
sich das Pfarrstuben-Team.
Am Do., 4. Dezember, um 14 Uhr lädt die Pfarrstube 
wieder zur Nikolaus-Feier ein.

Märchenstunde mit Ilse Richter
Im November lädt der KFV Mils alle Volksschüler:innen 
an drei Donnerstagen zur Märchen- und Sagenlesung 
mit Ilse Richter ein.
Do., 6., 13. und 20. November, 17–18 Uhr, Öffentliche 
Bücherei Mils.
Ilse und die Bibliothekarinnen Christine und Lisa freuen sich 
auf euch. Vorlesen bedeutet nicht nur Wissensvermittlung 
und Sprachförderung, sondern es ist auch Nahrung für die 
Seele. Lesen ist Abenteuer im Kopf!

Der Nikolaus besucht die Kinder zu Hause
Am 5., 6. und 7. Dezember in der Zeit von 16.30 bis 19 
Uhr (im Halbstunden-Rhythmus) kommt der hl. Nikolaus auf 
Anfrage zu Ihnen ins Haus. Unkostenbeitrag pro Familie: 
12 Euro. Anmeldungen im Pfarrbüro 0 5223 / 577 07 oder 
pfarre.mils@dibk.at oder persönlich zu den Bürozeiten 
(Mo., 8 - 10 Uhr, Mi., 70 - 19 Uhr, Do., 8-12 Uhr). Solange 
Termine frei sind.

Firm-Anmeldung
Alle, die die 4. Klasse Mittelschule oder Gymnasium 
besuchen, sind herzlich eingeladen, sich auf die Firmung 
vorzubereiten.
Anmeldung bei Pastoralassistent Richard Gassler unter 0 
676 / 8730 7304 oder per Mail an richard.gassler@dibk.at. 
Oder im Pfarrbüro unter 0 5223 / 57707 oder per Mail an 
pfarre.mils@dibk.at.
Die Firmung findet am Sa., 9. Mai 2026, um 17 Uhr in 
der Pfarrkirche Mils mit Bischof Hermann Glettler statt.

SO 09.11. 10:00 Verstorbene der Fam. Knapp, Plankensteiner, 

Gatt und Huber; Heidi Tratter zum Jahrestag 

und Peter Tratter

DI 11.11. 19:00 Maria Gasser und Elisabeth Hehl

DO 13.11. 19:00 Anni Walch

FR 14.11. 19:00 Verstorbene der Fam. Volgger und Posch

SA 15.11. 11:00 Taufe von Karl Wasle

Elisabeth-Sonntag

SO 16.11.
DI 18.11. 18:00

DO 20.11. 18:00 Herta Rudig

FR 21.11. 18:00 Erna Baier zum 30. Jahrestag

SA 22.11. 11:00 Taufe von Pius Ausserlechner

14:00 Taufe von Lina Kölli

Christkönig
SO 23.11. 10:00 Anna Thaler zum 20. Jahrestag;

Gerlinde Link zum 2. Jahrestag -

Cäcilienmesse des  Kirchenchors

DI 25.11. 18:00 Kathrin Unterberger

DO 27.11. 18:00

FR 28.11. 18:00 Ossi Walch; Franz und Luise Legner und 

Othmar Krüpl; Theresia Ortner zum 3. JT und 

Ludwig Ortner zum 23. JT

SA 29.11. 19:00 Cäcilienmesse der Musikkapelle,

Adventkranzsegnung

1. Advent
SO 30.11. 10:00 Aloisia Gabl zum Jahrstag,

Adventkranzsegnung

DI 02.12. 18:00

MI 03.12. 06:00 Verstorbene der Fam. Schwaninger und 

Mayr; Verst. der Fam. Bassetti, Plankenstei-

ner, Klingenschmid, Mair und Vogt, Früh-

stück: Pfarrcafé

FR 05.12. 18:00 Verst. der Fam. Höger und Meister;

Alois Gabl und verst. Angeh., Elisabeth Stern 

und Michael Fankhauser

SA 06.12. 18:00 Nikolaus-Einzug Dorfplatz

19:00

2. Advent
SO 07.12. 10:00

Mariä Empfängnis
MO 08.12. 10:00

DI 09.12. 19:00

MI 10.12. 06:00 Walter Unterberger und verstorbene Ange-

hörige, anschl. Frühstück im Pfarrsaal

FR 12.12. 18:00

SA 13.12. 19:00

SO 14.12. 10:00 Rosa, Alois und Josef Ölhafen und Marianne 

Geisler; Verst. der Fam. Knapp, Plankenstei-

ner, Bassetti, Vogt und Mair

DI 16.12. 18:00

Gottesdienste im November 2025

Rosenkranz	 MO, 09:00 und FR um 18:30,
	 ab 15.11. um 17:30
Friedens-RK	 MI 18:00
Anbetung	 jeden 1. Freitag im Monat
Frühroraten	 06:00	 03.12. / 10.12. / 17.12.
	 anschließend Frühstück im Pfarrsaal
	 (Pfarrcafé / Bäuerinnen) / KFV Mils)



23Milser Dorfblatt

Wir suchen Ministrant:innen –
wir suchen dich!
Schnuppertag für Minis am
Fr., 7. November, 16–17 Uhr, in der Pfarrkirche Mils.
Ministrantinnen und Ministranten von Mils –
wir wollen …
> im Gottesdienst mithelfen
> gemeinsam etwas erleben
> dazugehören zu einer Gruppe
> gemeinsam glauben
> am Sonntag dabei sein

Ansprechperson:
PA Richard Gassler,
0 676 / 8730 7304,
richard.gassler@dibk.at

Sternsingeraktion 2026
Seit 70 Jahren bringen die Sternsinger die weihnachtliche 
Friedensbotschaft und den Segen für das neue Jahr und 
sammeln für Menschen in Not. Die Dreikönigsaktion in 
Mils fi ndet vom 2. bis 4. Jänner 2026 statt.
Wir suchen Kinder im Alter ab 9 Jahren, die als „Heilige 
Drei Könige“ mit einer volljährigen Begleitperson eine 
Sternsingergruppe bilden und von Haus zu Haus ziehen. 
Wir suchen Erwachsene, die bereit sind, die Sternsin-
ger:innen auf ihrem Weg durch Mils zu unterstützen.
Die schriftliche Anmeldung sollte bis spätestens 12. De-
zember im Pfarrbüro Mils (pfarre.mils@dibk.at) erfolgen. 
Ein Anmeldeformular liegt in der Pfarrkirche auf und ist 
auf www.seelsorge-bgm.at/at/mils abrufbar.

Ansprechpartner für Fragen:
Pfarrgemeinderat Dr. Uli Strohmenger
0 664 / 2826 946
uli.strohmenger@gmail.com
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Aktive und Vereinsfunktionäre präsentieren die neuen Dressen des VC Mils.

Saisonstart mit neuen Dressen
Text: Wolfgang Maurer, Foto: Klemens Sparber

Am Ferienende veranstaltete der 
VC Mils noch erfolgreich die Som-
mersportwoche Volleyball für alle 
Interessierten, um gleich darauf in 
die Wettkampfsaison 2025/26 zu 
starten.
Zu Saisonbeginn trafen sich knapp 100 
aktive Volleyballerinnen und Volley-
baller in der Milser Turnhalle, um ihre 
neuen Dressen und Hosen entgegen-
zunehmen – bestens organisiert von 
Robert Aschaber und seinen fleißigen 

Damen. Danach machte Klemens Spar-
ber noch die neuen Portraitfotos und 
die Mannschaftsaufnahmen.

Die neue Saison
hat gut begonnen
Ideal starteten die Damenmannschaf-
ten des VC Mils in die Saison. In der 
Landesliga besiegte man die Turn-
erschaft Innsbruck mit 3:0. Auch die 
seit dem Vorjahr bestehende Spiel-
gemeinschaft Inzing/Mils in der 2. 

Damen-Bundesliga konnte die ersten 
beiden Auswärtsspiele in Nieder- bzw. 
Oberösterreich klar für sich entschei-
den. Ebenso erfolgreich war in den 
ersten beiden Spielen die junge Da-
menmannschaft SG Inzing/Mils in ihrer 
Liga.
Und das Team der U16 männlich schaff-
te nach schmerzlichen Abgängen zu 
Saisonende einen tollen Neustart und 
besiegte sowohl die Turnerschaft Inns-
bruck als auch Hypo Tirol!

Freifahren mit dem Junior-Fun-Team des 
Schiclubs Mils.

Anmeldung zum
Junior-Fun-Team Schi
Text und Foto: Schiclub Mils

Der Schiclub Mils bietet wieder das beliebte Freischifahren 
(Junior-Fun-Team) mit ausgebildeten Trainer:innen am Glungezer an.
Dieses beliebte Angebot hat zum Ziel, Spaß und Freude am Schisport 
in der Gruppe zu vermitteln und dabei die Fahrtechnik zu verbessern.
Wann:	 ca. 11- bis 12-mal an Sonntagen ab dem 11.01.2026,
	 8.45 – ca. 12 Uhr
Treffpunkt: Glungezerbahn Talstation
Voraussetzungen: ab 1. Klasse Volksschule, sicherer Parallelschwung 
(zumindest auf roten Pisten), Schiausrüstung mit Stöcken, Helm, Rü-
ckenprotektor (empfohlen), Liftkarte, Schiclub-Mils-Mitgliedschaft (12 
EUR) und ÖSV-Mitgliedschaft (17,50 EUR wegen Versicherung).
Teilnahmebeitrag: 160 EUR
Anmeldung: unter dkroess@gmail.com mit dem Namen des Kindes, 
Geburtsdatum, Adresse und Telefonnummer, Namen eines Elternteils.
Kontakt und Fragen bitte auch an dkroess@gmail.com.
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Mario Graus absolvierte 
von September bis Okto-
ber ein dichtes Programm 
zum Saisonabschluss. Er 
stand bei mehreren inter-
nationalen Wettbewerben 
in der inklusiven Segel-
klasse 2.4mR am Start, 
bei der in Form einer of-
fenen Regatta Menschen 
mit und ohne Behinderung 
gleichgestellt gegeneinan-
der segeln.
Anfang September segel-
ten 35 Teilnehmer aus fünf 
Nationen bei der Internati-

onalen Deutschen Meister-
schaft am Starnberger See 
um den Sieg. Mario Graus 
behauptete sich als bester 
Österreicher auf dem zehn-
ten Gesamtrang und sicher-
te sich in der Parawertung 
die Bronzemedaille – hin-
ter dem Weltmeister Heiko 
Kröger und dem Tschechen 
Daniel Bina.
Auch bei der österreichi-
schen Staatsmeisterschaft 
am Traunsee zeigte Mario 
starke Nerven. In einem en-
gen Rennen um den Titel 

holte er Silber in der Staats-
meisterschaftswertung und 
wurde damit zweitbester 
Österreicher. Der Titel ging 
an Gerald Zernatto, Bronze 
an Peter Czajka. Bemerkens-
wert war auch bei dieser 
inklusiven Meisterschaft der 
Wettkampf auf dem Wasser 
auf Augenhöhe und die ge-
genseitige Unterstützung 
vorher und nachher an Land.
Das große Ziel für Mario 
Graus war die Weltmeis-
terschaft Anfang Oktober 
in Malcesine am Gardasee. 

Dort traten 56 Segler aus 
aller Welt an, darunter 16 
in der Parawertung. Bei 
anspruchsvollen Bedingun-
gen und starker Konkurrenz 
reichte es für Mario dies-
mal nur für Platz 37 im Ge-
samtklassement und Platz 
9 in der Parawertung. Auch 
wenn das Ergebnis nicht den 
Erwartungen entsprach, 
sammelte er wertvolle Er-
fahrungen für die kommen-
de Saison, in der bereits die 
nächste Weltmeisterschaft 
in Holland geplant ist.

Vortrag
„Schmerzen des Bewegungsapparates“

Es ist nicht immer die Bandscheibe! Viele Schmerzen 
und sogar Taubheitsgefühle in Händen und Füßen 
können ihre Ursache anderswo haben und können 
teilweise sehr einfach beseitigt werden.

Heinz Prader, Heilmasseur aus Mils, behandelt in seinem 
Vortrag viele Fragen zum Thema „Schmerzen des Bewe-
gungsapparates“, wie z. B.:
>	 Wie bauen sich Schmerzen auf?
>	 Was kann man vorbeugend tun?
>	 Wie belaste ich die Muskulatur richtig?
>	 Was mache ich falsch?
>	 Wie kann ich die Schmerzen beseitigen?

Mi., 12. November, 19.30 Uhr, im Pfarrsaal Mils
Eintritt: 5 EUR.

Der gesamte Erlös wird der der Gemeinde Mils für einen 
sozialen Zweck zur Verfügung gestellt.
www.massage-prader.at

Intensiver Saisonabschluss
bei internationalen Regatten
Text und Foto: Mario Graus
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Verkaufe Startone Konzertgitarre 
Größe 4/4 um 25 Euro, Tel. oder 
Whatsapp: 0 664 / 3969 610

Suche eine Putzfee für meinen Vater, 
die im Haushalt für 2 Stunden pro 
Woche hilft. Tel.: 0 650 / 330 4607

Suchen Wohnung zur längerfristigen 
Miete oder Kauf. Größe im Bereich zwi-
schen ca. 70 und 80 m². Sehr gerne in 
Mils evtl. auch im Bereich Mittelgebir-
ge oder Raum Inntal Völs bis Wiesing. 
Nichtraucher und sehr verlässlich.
Tel.: 0 676 / 3297 063

Klavierlehrer bietet Klavierunter-
richt an. Christian Wagner,
Tel.: 0 664 / 63 68 375 

Produkte für Flohmarkt gesucht. Zur 
Förderung von Projekten von Tiroler 
Dörfern in Brasilien wird wöchentlich 
am Flohmarkt verkauft. Dazu suchen 
wir gut erhaltene Gegenstände. Selbst-
abholung durch Flohmarktbetreiber. 
Tel.: 0 676 / 56 410 18.

01.11. Dr. Sabine Buxbaum 
Stadtgraben 20, Hall
0 52 23/53 0 20
Notordination 9 bis 10 Uhr

02.11. Dr. Susanne Wolf,
Schlossergasse 1/Top 7, Hall
0 52 23/22 7 22
Notordination 9 bis 10 Uhr

08.11. Dr. Günther Würtenberger
Salzbergstraße 93, Absam 
0 52 23/53 2 80
Notordination 9 bis 10 Uhr 

09.11. Dr. Ursula Zangl,
Kaiser-Max-Straße 37, Hall 
0 52 23/57 0 60
Notordination 9 bis 10 Uhr

15.11. Dr. Susanne Zitterl-Mair 
Schulgasse 1/1, Thaur
0 52 23/49 22 59
Notordination 9 bis 10 Uhr

16.11. Dr. Verena Elisabeth Stix
Stadtgraben 21, Hall 
0 5223 / 5499941
Notordination 9 bis 10 Uhr

22.11. Dr. Ulrich Janovsky
Dörferstraße 43, Absam
0 5223 / 52165,
Notordination 9 bis 10 Uhr

Wochenenddienste
der Ärzte

Kleintier-Arzt-Notdienst:
www.tierarzt-notdienst.tirol

Aktuellste Infos zu Notdiensten 
unter www.aektirol.at/bereitschafts-
dienste und www.apothekenindex.at, 
oder telefonisch beim Gesundheits- 
telefon 1450.

Diensthabende Ärzte haben neben 
der Notordination auch von 9–21 Uhr 
Bereitschaftsdienst.

SA
SO
MO
DI
MI
DO
FR
SA
SO
MO
DI
MI
DO
FR
SA
SO

01
02
03
04
05
06
07
08
09
10
11
12
13
14
15
16

17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30

MO
DI
MI
DO
FR
SA
SO
MO
DI
MI
DO
FR
SA
SO

Bereitschaftsdienste
Apotheken November

Kur- und Stadtapotheke
Schumacherweg 2, Hall
Paracelsus-Apotheke Mils 
Kirchstraße 20d, Hall
Marien-Apotheke
Dörferstraße 43, Absam
St. Magdalena-Apotheke
Unterer Stadtplatz, Hall
Haller Lend Apotheke
Brockenweg 2, Hall
Rumerspitz-Apotheke
Serlesstraße 11, Rum
St. Georg-Apotheke
Dörferstraße 2, Rum

1

2

3

4

5

6

7

Diensthabende Apotheken 
finden Sie auf der Homepage 
www.apothekenindex.at

5
1
6
2
3
7
4
5
1
2
3
4
6
5

2
7
3
4
5
1
2
3
6
4
5
7
1
2
3
4

15.11.

Redaktions-

schluss 
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Ansprechpartner:innen
in der Gemeinde
Bürgermeisterin
Mag. (FH) Daniela Kampfl
56 570-21
buergermeisterin@mils.gv.at
Bürgermeister-Stellvertreter
Daniel Pfeifhofer BEd
0 677/63 93 98 40
vbgm@mils.gv.at
Bürgermeisterin Vorzimmer
Julia Posch
56 570-22, Fax-DW 33
sekretariat@mils.gv.at

Amtsleiter u. Gemeindebetriebe 
Mils GmbH
Roland Klingler MBA
56 570-34
r.klingler@mils.gv.at

Amtsleiter-Stv. 
Dr. Andreas Baldauf
56 570-23
a.baldauf@mils.gv.at
Bauamtsleiter
DI Michael Mitterbauer
56570-42
m.mitterbauer@mils.gv.at
Bauamt
Ing. Ulrike Barenth
56570-29
u.barenth@mils.gv.at
Finanzverwaltung
Elisabeth Wurm und Lisa Posch
56 570-27
buchhaltung@mils.gv.at
Melde- und Steueramt
Petra Sunitsch
56 570-24
meldeamt@mils.gv.at

Öffentlichkeitsarbeit,
Projekte und Umweltamt
Mag. (FH) Thomas Weberberger
56 570-26
t.weberberger@mils.gv.at

Vorschau Dezember 2025*
DO 04.12. 14 Uhr Pfarrstube, Pfarrsaal 
SA 06.12. 9.15 Uhr Geschichtencafé, Bücherei

17-21 Uhr Milser Adventstandln, Dorfplatz
18 Uhr Nikolauseinzug, Dorfzentrum

MO 08.12. 17 Uhr Waldadvent, Brunnen Haslachweg
SA 13.12. 17-21 Uhr Milser Adventstandln, Dorfplatz
MI 17.12. 16 Uhr Seniorenweihnachtsfeier, Vereinshaus
SA 20.12. 17-21 Uhr Milser Adventstandln, Dorfplatz
DI 23.12. 17-21 Uhr Milser Adventstandln, Dorfplatz
MI 24.12. Ausschank nach Christmette, Dorfplatz
SA 27.12. 20 Uhr Vorsilvesterparty, Vereinshaus

Termine im November 2025*
SO 02.11. 9.45 Uhr Totengedenken und Schützenjahrtag,

Pfarrkirche
DO 06.11. 14 Uhr Pfarrstube, Pfarrsaal

17 Uhr Märchenlesung, Bücherei
17 Uhr 42er Jahrgangstreffen, Gasthof Tiefenthaler
20 Uhr „Räuber vom Glockenhof”, Vereinshaus

FR 07.11. 18-22 Uhr Dorfschießen,
Vereinslokal Schützenkompanie Mils

20 Uhr „Räuber vom Glockenhof”, Vereinshaus
SA 08.11. 20 Uhr „Räuber vom Glockenhof”, Vereinshaus
MO 10.11. 19.30 Uhr Impulsabend "Memo to myself", Pfarrsaal
MI 12.11. 19.30 Uhr Vortrag "Schmerzen d. Bewegungsapparates", 

Pfarrsaal
20 Uhr „Räuber vom Glockenhof”, Vereinshaus

DO 13.11. 17 Uhr Märchenlesung, Bücherei
20 Uhr „Räuber vom Glockenhof”, Vereinshaus

FR 14.11. 17-21 Uhr Dorfschießen,
Vereinslokal Schützenkompanie Mils

20 Uhr „Räuber vom Glockenhof”, Vereinshaus 
SA 15.11. Redaktionsschluss "Mein Mils" Dezember/Jänner

20 Uhr „Räuber vom Glockenhof”, Vereinshaus
DO 20.11. 17 Uhr Märchenlesung, Bücherei
SA 22.11. 17 Uhr Milser Gangga Nacht, Vereinshaus
DO 27.11. 15 Uhr Konzert Salonklänge, Betreutes Wohnen
Fr 28.11. 14-18 Uhr Problemstoffsammlung, Vereinshaus

14-18 Uhr Adventsmarkt Netzwerk St. Josef
15-18 Uhr Weihnachtsausstellung im Schallerhaus

SA 29.11. 10-18 Uhr Weihnachtsausstellung im Schallerhaus
17-21 Uhr Milser Adventstandln, Dorfplatz

SO 30.11. 10-17 Uhr Weihnachtsausstellung im Schallerhaus

* Keine G
ew

ähr für Vollständ
ig

keit und Term
inänd

erung
en

Immer aktuell informiert auf
www.mils-tirol.at und
auf der GEM2GO Mils App.




